
 

 

MEDIZINISCHE INFOS  
VOR KURANTRITT 
 

Wir benötigen folgende Unterlagen bei Antritt Ihrer Heilstollenkur: 

 Vollständige Medikamentenliste  
 Bei Blutverdünnung mit Sintrom oder Marcoumar: Blutverdünnungspass mit aktuellem 

INR/Quick-Wert 
 Aufgrund der Kreislaufbelastung benötigen wir ab dem 70. Lebensjahr Befunde zur 

Abschätzung der Herzgesundheit: kardiologische/internistische Befunde inklusive EKG und 
Echokardiographie, falls vorhanden Belastungs-Ergometrie. Befunde nicht älter als 1 Jahr. 

 Bei bereits bestehenden oder stattgehabten Herz-, Kreislauf-, und Lungenerkrankungen, vor 
allem bei spürbaren Einschränkungen der Leistungsfähigkeit, fachärztliche (Internist, Kardiologe, 
Lungenfacharzt) Befunde bezüglich dieser Erkrankungen, Befunde nicht älter als 1 Jahr. 

 Bei rheumatischen Erkrankungen: aktueller Rheumatologie-Befund 
 Bei aktuellen oder neu aufgetretenen Erkrankungen: aktuelle Befunde davon, aktuelles Labor  
 Bei Erkrankungen des Bewegungsapparates: schriftliche Röntgen-, CT- oder MRT-Befunde 

(keine Bilder, CDs) 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass alle akuten Erkrankungen bei Antritt der Heilstollentherapie 
dazu führen, dass Sie Ihre Therapie nicht beginnen können. Die Wärmetherapie im Heilstollen 
verstärkt akute Erkrankungen. Tritt eine akute Erkrankung während einer Therapieserie auf, bedingt 
das im Allgemeinen eine entsprechend lange Unterbrechung. 

Allgemeine Wartefristen nach Erkrankungen oder operativen Eingriffen: 

 Krebserkrankungen: 1 Jahr nach abgeschlossener Krebs-Therapie kann die Heilstollentherapie 
wieder durchgeführt werden. (bitte aktuellen Kontrollbefund mitbringen) 

 Epilepsie: 6 Monate Anfallsfreiheit unter adäquater medikamentöser Einstellung 
 Große Gelenks-Operationen: wie etwa bei Gelenksersatz, Wirbelsäulenversteifung mind. 3 

Monate 
 Nach operativen Eingriffen am Herzen (Stents, Bypässe etc.), sowie anderen schweren 

Herzerkrankungen: mind. 3 Monate, je nach Belastbarkeit eventuell auch länger. 
(kardiologischen Kontrollbefund mitbringen) 

 Nach Schlaganfällen: in der Regel nach 6 Monaten, bei kompletter Genesung ohne 
Restsymptomatik frühestens nach 3 Monaten (Kontrollbefunde mitbringen) 

 Nach Knochenbrüchen: 6 Wochen bei ungestörter Heilung 
 Generell nach operativen Eingriffen und Zahnimplantaten bei ungestörter Wundheilung in der 

Regel 6 Wochen (eventuell bei sehr kleinen OPs etwas kürzer) 

Bitte fragen Sie im Zweifelsfall immer nach, bevor Sie eine Heilstollentherapie antreten 
wollen! Sie erreichen uns telefonisch unter +43 6434 3753 0 oder per E-Mail unter 
info@gasteiner-heilstollen.com. 

Die endgültige Entscheidung über Ihre Belastbarkeit im Hinblick sowohl auf Ihre Grunderkrankungen 
als auch auf die geplante Anzahl der Einfahrten/Woche bzw. über eine Steigerung der Therapie-
Stufen im Heilstollen kann und muss der örtliche Kurarzt letztlich erst bei Antritt Ihrer Therapieserie 
auf Grund Ihrer aktuellen Situation und Befindlichkeit treffen. Deswegen notwendige Änderungen 
Ihres Therapieplans dienen daher gleichermaßen der Reduktion Ihrer zumutbaren Belastung als auch 
der Optimierung Ihres Therapieerfolges. 
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